
Sicherttertsdaterbratt genäß 91 /1 S/EWG

1. StoffZubereitungs- und FirmAnhcTeichnuno

Handel6nams

Lioferant

Beschrelbung

Gefährliche Inhaltsstoff e

Auskunft g6bender Bersich

Notfallauskunft

2, Zusammenseeung/Angaben zu den Bestandteilen

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen

CAS10l-68-8 4,4'L4ethylendiphenyldi isocvanat( lvlDl)
Xn,R 20-3613713842143

CAS5873-5+1 2,4'Methylendiphenyldi isocynat([IDl)
Xn'R 2G36/37/3842i43

< 25To

< 10%

3. Mögliche Gefahren

Gefahronbezelchnung Xn - Gesundheitschädlich

Bosondee Gefahrsnhinweise R 20 Gesundheitsschädlich beim Einatmen

'ü'r Mensch und t'mwe- E1Zili.' 3:ii';1i"äY::l'iJ:"ä':llüi3l'315 ü11,i5"i"1t''.',"'
Enthält lsocyanate. Hinweise des Herstellers beachten

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

A | | g g m e | n e H l n w g i s e M i t P r o d u k t v e r u n r e i n i g t e K | e i d u n g s s t ü o k e u n v e l z ü g l i c h e n t f e r n e n .

Nach Einatrnen Reichlich Frischluftzufuhr und sicherheitshalber Arzt aufsuchen'

Nach HautkontaK Sofo( mitwasser und Seife abwaschen und gut nachspülen

Nach Ausenkontakt 
ff:t^:TffifJl,ili:1"'t 

mehrere Minuten mitfließendem Wasser ausspülen

Nach Voßchlucken Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.K ein Erbrechen herbeiführen -

Aspirationsgef ahr'A rztlicher Behandlung zuführen

5. Maßnahmen zur BrandbekämPfung

Geoigngte LöBchmittgt co2, Löschpulver oderwassersprühstrahl.G rößeren Brand mitw asseßprühstrahl oder

alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

Aus Slche eitsgründen ungeeignete Wasser im Vollstrahl
Löschmlttel

BgsondereGefährdungdurchd6nstofist ickoxyde(Nox),Koh|enmonoxid'Koh|endioxid,|socyanat-Dämpfe
seinoVsrbrcnnungsPräduKeoder Cyanwasserstoff(HCN)
entstghendo Gase -

Besondg16 SchuEausrüstung Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgeräl anlegen

weitore Angaben Kontaminiertes Löschw;sser sammeln.N icht in die Kanalisation gelangen lassen
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6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Porsonenbezogong Vorsichtmaßnahmen Schutzausrüstung tragen U ngeschil'tzte Personen fernhallen.

Umweltschuemaßnahmen Nicht in die Kanalisalion/Obedächenwasser/Grundwasser gelangen lassen
Bei Eindringen in Gewässero der Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.

7. Handhabung und Lagerung

Hinweise zum sichercn Umgang Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Haut- und Augenkontakt ve.meiden
Dämpfe nicht einatmen.A ufd ie Einhaltung der Grenzwerte achten.

Hlnweise zum Brand- und Exploslonsschutz Zündquellen fernhalten - nicht rauchen.

Anforderungen an Lagerräume/Behälter An einem kühlen Ortl agern.W asserrechtliche Bestimmungen beachten

Zusammenlagerungshinwgise Getrennt von Oxidationsmitleln aufbewahren.

Weiterg Angabsn zu den Lagerbedlngungen Behältef dicht geschlossen halten.l n verschlossenen Dosen kühlund Uocken lagern.

8. Expositionsbegrenzung und persönliche SchuEausrtlstung

Hi'|wgiso zur Ggstaltung tgchnischgr Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7
Anlagen

Bestandteile mit arbeitsplaCbezogenen, '10168-8 4,4' Methylendphenyldiisocyanat (MDl)
zu llberwachenden Grenzweden MAK (D) 0,05 mg/m5,D FG (29,36)

Zu3ätzliche Hinwsiss Als Grundlage drenten die bei der Erstellung gülligen Listen

Allgemeine SchuE- und Hygionemaßnahmon Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Beschmulze, getränkte
Kleidung sofort ausziehen.B erührung mit den Augen und der Haut vermeiden G äsd
DämDfdAerosole nicht einatmen.V or Pausen und beiArbeitsende Hände waschen.

AtsmachuE Bei dauerhafi sicherer Einhaltung des/der l\4AK-Werte(s)/sonstiger Grenzwerte
Normalerweise keine besonderen Maßnahmen erforderlich. Bei der Sprilzverarbeitung
Grundsätzlich Aterhschutzmasken nach Schutzklasse 6942 A2lP2 tragen

HandschuC Schutzhandschuhe (b6vorzugt aus Butylkautschuk). Daa Handschuhmaterial muss
undurchlässlg und b6ständig gegen das ProduK /d en Stofl /d ie Z!bereitung sein.

Augsnschub Dichtschließende Schutzbrille

KöJperschuts geschlossene Arbeitsschutzkleidung

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Form

Farbo

Geruch

SchmelzpunkUSchmelzbereich

SiedepunkUSiedeberoich

Flammpunkt

Zündtgmperatur

flüssig

bernsteinfarben

etherartig

nicht bestimmt

Zersetzung vor Eneichen des Siedepunkles

255 "C

nicht bestimmt

das ProduK istn ichts elbslenCündlich

das Produkt istn icht explosionsgefährlichExplosionsgefahr

Explosionsgronzon untsre
obere

Dampfdruck bei 25 "C
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bel 20'C 1,15 g/cms
mll Wasser nicht bzw. wenig mischbar

Vlskosltät dynamiEch beil 00'C

10. Stabilität und Reaktivität

Thermlsche ZerseEungfuermeidende keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer VeMendung.
Bodingungen

Zu vernoidende Stoffe starke Oxidationsmittel,W asser

Gefährlicho RaaKionen ReaKionen mit zahheichen chemischen Verbindungen, insbesondere solchen
mil beweglichen Wasserslotfatomen

Gefährliche ZeFetzungsproduKe Stickoxide (Nox),K ohlenmonoxid, Kohlendioxid, lsocyante,C yanwasserstoff.

11. Angaben zu Toxikologie

Einstuf ungsrolsvantg LtyLC50-Werte

Prihäre Reizwirkung an d6r Haut reizt die Haut und die Schleimhäute

Primäro Relzwhkung amAuge Reizwirkung

Sensibillslerung durch Einatmung Sensibilisie.ung mögtich

ZusäElichg toxikologische Hinweise Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens derAllgemeinen Einslufungs-
richtlinie der EG für Zrbereitungen in er letztgültigen Fassung folgende cefahren auf:
Gesundheitschädlich

12. Angaben zur Ökologie

Allgemeino Hinwolse Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung)is chwach wassergefährdend

13. Hinweise zur Entsorgung

Empfghlung nicht zusarnmen mil Hausmüll entsorgen
nicht in die Kanalisation gelangen lassen

Europäischer Abfallkatalog Die Zuordnung von Abfallschlüsselnummern nach dem EAK ist branchen- und
Prozeßspezifi sch durchzuführen.

Empfehlung Entsorgung gemäß den behördtjchen Vorschriften.

14. Angaben zum Transport

Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE kein Gefahrgut

ADR/Rlt},cGVS/E Klasse

IJN-Nummer

Kemmlerzahl

Verpackungsgruppe

Bozeichnung d93 Gutes

Seeschiffstransport IMDG/ccVSee

lM DGIGGVSee Klasso

kein Gefahrgul
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UN.Nummer

Lab6l

Verpackungagruppo

EMS-Nummer

Bezelchnung des Gutes -

Lufüransport ICAO-TI und IATA-DGR kein Gefahrgut

ICAOrlATA.Klasso

Ul{/lD.NummEl

Lab6l

Verpackungspruppe

Richtiger technischer Name

15, Volschriften

Kgnnzsichnung nach Ewc-Richtlinl6n Das ProduK ist nach Ec-Richtlinien / Gefstoff V eingestuft und gekennzeichnet

Kennbuchstabe und Getahronbez€ichngung Xn -cesundheitsschädlich

Getahrbestimmende Komponente zür 4,4' ft4ethylendiphenyldiisocyanat( MDI), 2,4' Methylendiphenyldiisocyanat (MDl)
Etik.ttierung

R-Sätso R 20 Gesundheitsschädtich beim Einatrnen
R36/37l38 Reiä die Augen,d ie Atmungsorgane und die Haut
R42143 Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich

S-säEo S 23 Dämpfe nicht einatmen
S 24 Berührung mit der Haut vermeiden
S 26 bei Berührung mit den Augen sofod gründlich mitw asser

Abspülen und Arzt konsullieren
537/39 bei derArbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrilld

Gesichtsschulz tragen
S38 beiunzureichenderBelüftungAtemschutzgerätanlegen
S45 bd Unlalloder Unwohhein sofort Aizt zuziehen (Etikett vozeigen)

Besonderc Kennzelchnung enthält lsocyanate H inweise des Herstellers beachten.

Wassergofährdungsklasse WGK I (Selbsteinstufung):s chwach wassergefährdend

16. Sonstige Angab€n

DieAngaben stütsen sich aufd en heutigen Stand unserer Kenntnisse,s ie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaflen dar und
begründen kein \€rtragliches Rechtverhältnis.

Datenblatt ausstellender Borelch ceschäftsführuno
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